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Kleine Anfrage
des Abg. Hans-Jürgen Goßner AfD

und

Antwort
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration

Mögliche Stichverletzungen im Zusammenhang mit Besuchen 
der Weihnachtsmärkte in Göppingen und Umgebung

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. �Wie viele Personen wurden im Zeitraum vom 8. Dezember 2023 bis 12. Dezem-
ber 2023 in der Notaufnahme der Alb-Fils-Klinik behandelt?

2. �Wie viele dieser Personen wurden wegen Verletzungen behandelt, die sie sich 
auf einem Weihnachtsmarkt zugezogen haben?

3. �Wie viele dieser Personen wurden aufgrund von Stichverletzungen durch einen 
Gegenstand oder eine Waffe behandelt?

4. �Wie viele der behandelten Personen wurden stationär aufgenommen?

5. �Trifft es zu, dass sich im besagten Zeitraum eine oder mehrere Personen in der 
Notaufnahme der Alb-Fils-Klinik gemeldet haben wegen des Verdachts, Stiche 
durch eine Spritze erhalten zu haben?

6. �Falls Frage 5 mit ja beantwortet wird, um wie viele Personen welchen Ge-
schlechts handelt es sich bei den Opfern?

21.12.2023

Goßner AfD

B e g r ü n d u n g

Die Kleine Anfrage möchte prüfen, ob es zu Verletzungen außergewöhnlicher Art 
im Zusammenhang mit Besuchen der Weihnachtsmärkte in Göppingen und Um-
gebung kam.
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A n t w o r t

Mit Schreiben vom 24. Januar 2024 Nr. SM52-0141.5-72/3143 beantwortet das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration die Kleine Anfrage wie folgt:

1. �Wie viele Personen wurden im Zeitraum vom 8. Dezember 2023 bis 12. Dezem-
ber 2023 in der Notaufnahme der Alb-Fils-Klinik behandelt?

4. �Wie viele der behandelten Personen wurden stationär aufgenommen?

Die Fragen 1 und 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beant-
wortet. 

Laut Angaben des Krankenhauses wurden im Zeitraum vom 8. Dezember 2023 bis 
zum 12. Dezember 2023 in der Notaufnahme der Alb-Fils-Klinik 849 Patientinnen 
und Patienten behandelt, von denen 234 Personen zur stationären Behandlung auf-
genommen wurden.

2. �Wie viele dieser Personen wurden wegen Verletzungen behandelt, die sie sich 
auf einem Weihnachtsmarkt zugezogen haben?

3. �Wie viele dieser Personen wurden aufgrund von Stichverletzungen durch einen 
Gegenstand oder eine Waffe behandelt?

5. �Trifft es zu, dass sich im besagten Zeitraum eine oder mehrere Personen in der 
Notaufnahme der Alb-Fils-Klinik gemeldet haben wegen des Verdachts, Stiche 
durch eine Spritze erhalten zu haben?

6. �Falls Frage 5 mit ja beantwortet wird, um wie viele Personen welchen Ge-
schlechts handelt es sich bei den Opfern?

Die Fragen 2, 3, 5 und 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.

Weiterführende Informationen zu Art und Auslöser der Verletzungen der in der 
Notaufnahme der Alb-Fils-Klinik behandelten Patientinnen und Patienten liegen 
dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration nicht vor. Das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration ist auch nicht dazu berechtigt, solche 
Daten zu erheben. Die Krankenhäuser sind nach § 8 Absatz 1 des Landeskran-
kenhausgesetzes verpflichtet, den Krankenhausplanungsbehörden unter Wahrung 
der ärztlichen Schweigepflicht und des Datenschutzrechts die zur Krankenhaus-
planung erforderlichen Auskünfte zu erteilen, insbesondere über das Leistungsan-
gebot, die erbrachten Leistungen, die Verweildauer sowie die personelle und sach-
liche Ausstattung. Die Auskunftspflicht über Patientinnen und Patienten umfasst 
dabei stets nur die Angaben, die das Krankenhaus für deren Versorgung und für 
die Abrechnung der Krankenhausleistungen benötigt. Weiterführende Daten und 
Auskünfte wie beispielsweise, ob Patientinnen und Patienten wegen Stichverlet-
zungen durch einen Gegenstand oder eine Waffe behandelt wurden, die sie sich 
beim Besuch von Weihnachtsmärkten in Göppingen und Umgebung zugezogen 
haben, fallen nicht darunter. 

Lucha
Minister für Soziales,
Gesundheit und Integration


